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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Dr. Oliver WALSBERGER 
Arzt für Allgemeinmedizin 
 

Ab Montag, 11. Jänner 2016 ordiniert Dr. Walsberger in 
den neuen Räumen im „Ärztehaus Mooskirchen“. 
 

Damit gelten ab sofort folgende 

ORDINATIONSZEITEN: 
Montag 07.30 – 11.30     17.00 – 19.00 h 
Dienstag 07.30 – 12.00  
Mittwoch       16.30 – 19.00 h 
Donnerstag 07.30 – 12.00 h 
Freitag  10.30 – 13.00 h 
 

Telefonisch erreichen Sie Dr. Walsberger bzw. seine 

Mitarbeiterinnen in der Alten Poststraße 11b unter 

der schon bisher bekannten Nummer 

03137/ 50501 

 

 
 Donnerstag, 28. Jänner 2016 

Entgegennahme Elektro-Alt-Geräte und Alt-
Speiseöl  von 17 bis 19 h, Altes Rüsthaus 

Bitte beachten Sie: der Bereich beim Alten Rüsthaus ist 

kein Zwischenlager für Alt- oder Problemstoffe. Un-

sachgemäße Ablagerungen sind verboten. Wir ersu-

chen Sie ausdrücklich, Ihre Altstoffe bis zum Abgabe-

zeitraum (17-19 h) ordnungsgemäß bei sich zuhause 

aufzubewahren. Danke. 
 
 

Sperrmüll-Entsorgung 
Wir weisen wieder hin, dass Sie Ihren Sperrmüll bei un-

seren Partnern in Abfall-Angelegenheiten entsorgen 
können: 
Fa. Komex, Voitsberg  (03142-24988) 

Fa. Saubermacher, Lannach (059-800/3700)  

Neu ist ab 1.1.2016 und gültig für beide Entsorgungs-

stellen, dass (auch bei mehrmaliger Anlieferung) 

keine Wiegegebühr  
zu entrichten ist. Diese Kosten hat die Marktgemeinde 

Mooskirchen für alle BewohnerInnen mit einem Einmal-

beitrag bereits entrichtet. 

Der Kostenbeitrag aus Gemeindemitteln wird auch im 
Jahr 2016 in unveränderter Höhe zur Verfügung gestellt 

(Abrechnungen jeweils Mitte und Ende des Jahres), wenn Sie 

uns die Entsorgungsrechnung/en – adressiert an Marktge-

meinde Mooskirchen – rechtzeitig übergeben. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr: 
 

Kürzlich präsentierte unsere Freiwillige Feuerwehr, welche Ein-

satztätigkeiten im vergangenen Jahr (das Feuerwehrjahr kennt den 

Zeitraum vom 1.12.-30.11.) zu verzeichnen waren. 

Insgesamt 97 Mitglieder (77 Aktive, 15 Jugendliche, 6 Mit-

glieder a.D. = Senioren) haben bei  

843 Ausrückungen 
25692 Stunden  
freiwillig und ehrenamtlich für unsere Bevölkerung zur Verfü-

gung gestellt. 

Umgerechnet auf eine tägliche Arbeitszeit von 8 Stunden würde 

die unglaubliche Summe von 25692 Stunden die Beschäftigung 
von knapp 8,8 Personen an 365 Tagen im Jahr erforderlich ma-

chen! 

Betrachtet man die Zahl der Ausrückungen näher, so fällt auf: 
 

118 Technische Einsätze (von der Kanalreinigung bis zu schweren 

Verkehrsunfällen oder Unwetterschäden),  

13 Brand-Einsätze (kleine und größere), 

81 Technische Dienste,  

37 Angelegenheiten mit Feuerwehrjugend, 

81 Verwaltungstätigkeiten. 

138mal waren unsere Mitglieder bei Ausbildungen, 

39 Veranstaltungen wurden besucht, 
92mal Zeit aufgewandt, finanzielle Mittel für diverse Not-

wendigkeiten zu organisieren und 

244 sonstige Tätigkeiten auszuüben.       
Vieles andere erfahren Sie aus „Brandaktuell 2016“, das Ihnen im 

Rahmen der Ballsammlung persönlich überreicht wird. 
 
 

Erwin Draxler jun. wurde für mehr als 40jährige ehrenamtliche 

Tätigkeit und vorbildliche Pflichterfüllung ausgezeichnet: 

Verdienstzeichen des Landesfeuerwehrverbandes in GOLD 
 

 
 

Jugendarbeit – derzeit freut man sich über 15 Jugendliche – hatte 

und hat besonderen Stellenwert. Zur Freude auch unserer beiden 

tüchtigen Kommandanten. 

 

„gelbe Säcke“ - Hauszustellung 
Bedauerlicherweise haben die BewohnerInnen von Kniezen-
berg, Kapellenweg, Grabenstraße und Am Hang die „gelben Sä-
cke“ und den Abfuhrkalender 2016 nicht rechtzeitig vor dem 

Jahreswechsel 2015/16 zugestellt erhalten. Aufmerksame Mit-

bewohner haben uns auf diesen Fehler jedoch rasch aufmerk-

sam gemacht und so Gelegenheit gegeben, unsere Unachtsam-

keit zu korrigieren.  

Jedenfalls ersuchen wir um Nachsicht für diesen Fehler und dan-

ken für Ihr Verständnis.  

Landwirtschaftskammerwahl 

Sonntag, 31.1.2016:     8.00 – 12.00 Uhr 

Allen Wahlberechtigten wurde das gesetzliche vorgesehene Ver-

ständigungsschreiben zugestellt. Wir ersuchen, dieses Schreiben 

zur Stimmabgabe – zwischen 8 und 12 Uhr, in unserer 
Volksschule – verlässlich mitzubringen. 

Wenn Sie die Briefwahl nützen wollen, bitte WAHLKARTE so 

rasch als möglich im Marktgemeindeamt anfordern. Sie können 

dann vom Stimmrecht bequem zuhause Gebrauch machen und 

das verschlossene Kuvert bis spätestens am 31.1. um 12.00 h 
(zum Wahlschluss) bei uns wieder abgeben (lassen). 
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Öffentliche und Pfarr-BÜCHEREI 
Die Dienste in unserer öffentlichen, sowie Pfarr-Bücherei wer-

den, wie Sie wissen, ehrenamtlich von einer Personengruppe um 

die Leiterin DiplPäd Roswitha Hois an jedem Sonntag (9.30 – 
11.00 Uhr – Osterferien geschlossen) und einmal monatlich am 

Mittwoch-Nachmittag (17.00-18.00 h) geleistet.   
Für diese besonderen, nicht selbstverständlichen Leistungen 

danken wir an dieser Stelle sehr herzlich. 
Ganz besonders aber Barbara SCHNEEBAUER, Rauchegg für Ihr 

Bemühen durch die letzten Jahre! 
 

Neu im MitarbeiterInnen-Team begrüßen wir Gundi Leitner und 

ihre Tochter Kathrin Leitner; willkommen und viel Freude. 
 

Verehrte GemeindebewohnerInnen: bitte wählen Sie aus ei-

nem umfangreichen Bücher-Angebot. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bitte beherzigen Sie obige Hinweise. Damit ersparen Sie uns allen hohe Kosten, die durch die Beseitigung von Verunrei-

nigungen an öffentlichen Einrichtungen entstehen. DANKE 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geburt 
Beurkundung beim Standesamt des Wohnortes 
Mit der Einführung des Zentrales Personenstandsregisters 

am 1.11.2014 ist es möglich, dass  

die Beurkundung jeder GEBURT eines Kindes  
auch bequem und einfach bei uns  

am Standesamt Mooskirchen 
(dem WOHNORT von Mutter und Kind) 

vorgenommen werden kann. 
 

Wir bieten Ihnen diese Dienstleistung in allen Fällen sehr gerne an. Auch, 

weil wir der Meinung sind, dass es nicht notwendig und für alle Betroffe-

nen von Vorteil sein sollte, zusätzlich auch noch zum Standesamt des Ge-

burtsortes (in den meisten Fällen ist das Deutschlandsberg oder Graz) fah-

ren zu müssen. 

Sie erhalten auch bei uns – natürlich bis zur Vollendung des zwei-

ten Lebensjahres einmalig kostenlos – die von Ihnen gewünsch-

ten Dokumente 

• Geburtsurkunde 

• Staatsbürgerschaftsnachweis  
ausgestellt und wir nehmen gleichzeitig die ANMELDUNG des 
Kindes vor. 

Diese Beurkundung ist in der Regel mit Sicherheit schon ein bis 

zwei Tage nach der Geburt möglich. 
 

Ebenso wird von uns ein allfälliges Vaterschafts-Anerkenntnis – 

das übrigens auch schon vor der Geburt des Kindes vor jedem 

Standesamt möglich ist (der Name des Vaters scheint dann in der 

Geburtsurkunde des Kindes auf) – entgegen genommen. 
 

Mit der Beurkundung ist eine automatische Verständigung des zu-
ständigen Sozialversicherungsträgers ebenso verbunden wie die 

Antragstellung zum Erhalt der FAMILIENBEIHILFE. 
 

Nachträgliche Ausstellung einer Geburtsurkunde: auch das ist 

für alle Geburten in Österreich nach dem 1.3.1938 bei uns möglich. 
 

Im Rahmen unserer bekannten Amtsstunden bzw. nach Termin-

vereinbarung sind alle Erledigungen am Standesamt möglich. 
 

Die Serviceleistung der Marktgemeinde Mooskirchen, auf Wunsch das 

Volumen des Restmüllbehälters im Falle der „Ankunft“ eines Babys bis zur 

Vollendung des zweiten Lebensjahres zu verdoppeln, wird in diesem Zu-

sammenhang auch angeboten. Die Erledigung erfolgt ebenso sehr rasch. 

Männergesangverein 
Sängerjahr 2015 – ein „Höhenflug“ 
Die kürzlich abgehaltene Jahreshauptversammlung bot Gelegen-

heit, die Ereignisse im abgelaufenen Jahr 2015 nochmals ganz ge-

nau unter die Lupe zu nehmen. Nach der Begrüßung durch Ob-
mann Erwin Wutte und dem Gedenken an verstorbene aktive 

bzw. unterstützende Mitglieder war es Helmut Riedler als Schrift-
führer, der einen schon von seinem Vorgänger im Amt bekannten, 

ungemein „lebhaften“ wie in Bildersprache verwandelten, inte-
ressanten Rückblick zu präsentieren hatte.  

Ihm entgeht wirklich nichts, er weiß über alle Aktivitäten, Ge-

sangsdarbietungen mit namentlicher Nennung vorgetragener Lie-

der, Einladungen inner- und außerhalb der Pfarre, sogar über die 

einzelnen Geburtstagsgratulationen, ob „rund“ oder nicht, im De-

tail und so zu berichten, dass jeder Zuhörer meinte, einer Video-

präsentation  ganz wunderbar gefolgt zu sein (alle Informationen 

sind auch der vereinseigenen Homepage www.mgv-mooskir-
chen.at zu entnehmen). 

Bgm. Huber hob mit besonderem Stolz das musikalische 

Tun des MGV hervor, das mit dazu beiträgt, dass Mooskirchen ein 

kultureller Mittelpunkt der gesamten Lipizzanerheimat ist. So-

wohl Obmann Erwin Wutte als auch Chorleiter Gottfried Gschier 

leisten erstklassige Arbeit und sind mit Unterstützung der Sänger, 

aber auch deren Partner, in der Lage, einem sehr erfolgreichen 

Verein Mooskirchens voranzustehen. 

Ein Kompliment gilt allen für die Bereitschaft, das kulturelle Erbe 

und die jahrzehnte-, wenn nicht jahrhundertlange Tradition von 

musisch-gesanglicher Bedeutung Mooskirchens weiter zu pflegen.  

Nicht irgendwie, sondern in höchster Qualität, wie wir – damit die 

BewohnerInnen der Pfarre und die öffentlichen Repräsentanten – 

immer wieder bewiesen erhalten. Vorbildhaft. 
 

 
 

Ausblick auf 2016: Man darf jedenfalls schon neugierig sein, was 

sich neben den „üblichen“ Aktivitäten ergibt: Mai-Wanderung, 

Muttertag (Gottesdienst und Ständchen am 8.5.2016), kroati-
scher Abend (Freitag, 17.6.2016) und natürlich die Feier des 
95jährigen Bestandes am ersten Wochenende im September in 

der Reihe „Herbstreigen in der Lipizzanerheimat“ (Festabend am 

Freitag, 2.9.; „Klangwolke“ am Sonntag, 4.9. mit Bezirks-Sänger-

treffen) können schon genannt werden. 

DANKE für das wertvolle Bemühen; weiterhin viel Freude und im-

mer auch Erfolg! 

Todesfall 
Auch jeder Todesfall kann – unabhängig vom Sterbeort – bei uns 

am Standesamt beurkundet werden. 

Üblicherweise erledigen wir das in Zusammenarbeit mit der Be-

stattung, die den Angehörigen diesbezüglich sehr entgegen 

kommt.  

Wir stehen Ihnen für jede Beurkundung  

und auch nachträgliche Ausstellung einer Sterbeurkunde  
(wieder unabhängig vom Ort des Todes)  

zur Verfügung; die genaue Angabe des Todestages ist bei nach-

träglicher Ausstellung jedoch erforderlich. 

Bitte beachten Sie, dass mit der Beurkundung des Todesfalles 

auch die Abmeldung bei der Meldebehörde, die Verständigung 

des Sozial- bzw. Pensionsversicherungsträgers und des Verlassen-

schafts-Gerichtes automatisch erfolgt. 

Eheschließung – Trauung 
Wenn Sie sich entschließen, künftig gemeinsam durch das Leben 

zu gehen, sind alle AMTSWEGE in Vorbereitung einer Eheschlie-

ßung auch relativ einfach geworden. Bitte nehmen Sie mit uns 

Kontakt auf, wir bieten unsere Dienste gerne an. 

Für die nachträgliche Ausstellung von Heiratsurkunden gilt das 

oben Ausgeführte (Geburt, Todesfall) sinngemäß.  

Homepage – www.mooskirchen.at 
In den letzten Tagen wurde unsere stets aktualisierte Homepage 

technisch verbessert. Das erklärt kurzfristige Störungen bzw. Feh-

lermeldungen. Die Adaptierungen sollten für Sie bei jeder Be-

trachtung, unabhängig vom Empfangsgerät, wirklich von Vorteil 

sein. Erweitert wurde auch das Angebot bei unserem ORTS-
PLAN, wo Ihnen nunmehr auch Orthofotos zur Verfügung stehen 

und Google Maps – Auskünfte/Zugänge möglich sind. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Faschingdienstag – 09. Feber 2016:  ab 15.00 h   im „Mooskirchner Hof“  (Medi) 

FASCHINGSGSCHNAS  mit Alleinunterhalter Sepp Engelbogen 

 

 
endlich Schnee für unsere Kinder – 7. Jänner 2016 

 
 

 
Karoline Lackner (mit Blumenstrauß) wurde für lang-

jährig vorbildliche Arbeit im Gemeindeteam durch 

Bgm. E. Huber sowie die Mitarbeiter-Sprecherinnen 

M. Strasser und M. Gößler herzlich gedankt. 

Neujahrsempfang 
Verantwortungsträger in unserer Gemeinde, Partner der öffentlichen Arbeit 

und MitarbeiterInnen waren von Bgm. Engelbert Huber zum "Start in das 
Jahr 2016" vor wenigen Tagen in die Aula der Volksschule Mooskirchen ge-

laden. Sehr zahlreich kamen sie, erfuhren einiges rückblickend über 2015, 

durften anhand einer umfassenden Bilddokumentation ANERKENNUNG für 

angenehme Zusammenarbeit, viele Leistungen entgegennehmen und wur-

den gleichzeitig in die Gelegenheit versetzt – bei wunderbarer musikalischer 

Begleitung durch das Musiklehrer-Ensemble – einen Blick voraus auf die 

nächsten Wochen und Monate 2016 zu werfen. 

Gleichzeitig war an diesem Abend Platz der JUGENDKAPELLE gewidmet. Ob-
mann Andreas Schaumberger und ObmStv Manuela Jakob präsentierten 

„ein Jahr im Leben eines Musikers der Jugendkapelle“. 

Warum sich ein hier schon ausführlich beschriebener Zubau bei unserer Feu-
erwehr als notwendig erwies, wie er umgesetzt wurde und welche Vorteile 

das für die Mooskirchner Bevölkerung im Ernstfall bringt, erläuterte Ober-
brandinspektor Ing. Philipp Müller bildhaft in Vollendung. 
Bgm. Engelbert Huber wies unter anderem auf die erfreuliche Entwicklung der Bevöl-

kerungszahlen – aktuell 2295 Damen und Herren –, auf verschiedene Statistikdaten, 

die die tägliche Verwaltungsarbeit zum Ausdruck brachten, hin. 

Der AUSBLICK galt verschiedenen Veranstaltungen, dem laufenden Bemü-

hen, die Infrastruktur zu erhalten/zu verbessern, sowie der Einladung an alle, 

Mooskirchen weiterhin gemeinsam lebens- und liebenswert zu gestalten.   

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

VW-Pritschenwagen zu verkaufen 
Bei uns gelangt Ende Feber – Anfang März 2016 unser Kommu-

nalfahrzeug zum Verkauf: 

VW Pritschenwagen LRTDI, 96 kW 
Erstzulassung 2008, Gesamtgewicht 2800 kg 
Wenn Sie Interesse am Erwerb haben, teilen Sie uns das 

bitte mit einem KAUFANBOT schriftlich oder per Mail 

gde@mooskirchen.at mit. 

Rinderbesamungen – Kostenbeitrag der Gemeinde: 
In unserer letzten Ausgabe haben wir zu persönlichen Mitteilungen an alle rinderhaltenden Landwirte auf die notwendige Umstellung 

der Vorgangsweise bei RINDERBESAMUNGEN hingewiesen. 

Dazu haben mittlerweile sowohl der Bezirksvertreter der Tierärzte wie auch der Amtstierarzt mitgeteilt, dass „unser Schritt“ absolut 

korrekt und den Bestimmungen entsprechend erfolgte. 

Wir laden alle Landwirte nochmals ein, BESAMUNGSSCHEINE und dazugehörige Rechnungen des Tierarztes zu sammeln und nach-
träglich – am Halbjahres- bzw. Jahresende – bei uns abzugeben. Auf diese Möglichkeiten weisen wir noch gesondert hin. Ebenso sind 

wir bemüht, den KOSTENBEITRAG in entsprechender Höhe – auch in Abstimmung mit allen Gemeinden der Umgebung – so festzulegen, 

dass den Landwirten finanziell bestmöglich entgegen gekommen wird. 
 

Voraussetzung ist aber, dass ein FÖRDERANTRAG gemäß § 3 Stmk. Tierzuchtgesetz bei der Marktgemeinde Mooskirchen gestellt 

wird, damit die Förderung nachträglich gewährt werden kann.    Frist für den Antrag: 31. Jänner jeden Jahres 

Einschreibung VOLKSSCHULE 
Mädchen und Knaben, die zwischen 1.9.2009 und 

31.8.2010 geboren sind, ihren Wohnsitz bei uns haben, 
sind herzlich zur Schuleinschreibung eingeladen: 

Mittwoch, 3. Feber 2016 
15.00 – 16.30 h 
Volksschule Mooskirchen 
 

Bitte bringen Sie mit: 

• Geburtsurkunde des Kindes 

• Sozialversicherungsnummer des Kindes 

Die Staatsbürgerschaft ist nachzuweisen (Österreich: wenn für das 

Kind ein eigener Nachweis noch nicht ausgestellt ist, genügt ein Nach-

weis der Eltern; ausländische Staatsbürger weisen die Staatsbürger-

schaft mit Reisepass – vornehmlich der Eltern – nach) 


